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Abb. 3 Terminplan für die Ersterhebung und die Nachführung der neuen Arealstatistik. Die
Bearbeitungsgebiete entsprechen den Nachführungsblöcken des Bundesamtes für
Landestopographie. (In Klammer Aufnahmejahr der betreffenden Luftbilder.)

Nutzung erstellt. Somit können Veränderungen

rasch erkannt und erfasst werden. Bei
einem Befliegungsturnus von sechs Jahren
werden demnach in Zukunft immer recht
aktuelle Bodennutzungsangaben zur Verfügung

stehen.

Umfang und Zeitplan der Neuerhebung
Mit dem 100-m-Stichprobennetz wird pro
Hektare ein Punkt gesetzt. Das bedeutet,
dass für die ganze Schweiz rund 4,1 Millionen

Stichprobenpunkte auf rund 4400
Luftbildern zu interpretieren sind. Die Ersterhebung

erfolgt in den Jahren 1984-1987
aufgrund von Luftbildern aus den Jahren
1979-1985. Daran wird ab 1987 die
Nachführung anschliessen, welche im 6-Jahres-
Zyklus jeweils aufgrund von Bildern des
Vorjahres erfolgt (Abb. 3).

Verwendung der Ergebnisse
Die Ergebnisse der neuen Arealstatistik
werden bei den Flächennutzungsdaten eine
alte Lücke schliessen. Sie sind nämlich
flächenbezogen, nicht auf einen einseitigen
Zweck ausgerichtet, und lassen sich dank
ihrer Speicherung in einer Datenbank gezielt
auswerten und mit bereits vorhandenen und
in Zukunft auch mit neuen Daten verknüpfen.
Da die Nachführung sichergestellt ist, werden

sich auch Entwicklungen ablesen
lassen. So liefert die neue Arealstatistik zum
Beispiel die bis jetzt nicht vorhandenen,
objektiven Grundlagen für das Schätzen des
Kulturlandverlustes.
Die Bodennutzungsdaten der neuen
Arealstatistik werden vor allem als Informationsquelle

auf regionaler, kantonaler und
gesamtschweizerischer Ebene für die
Raumplanung, Land- und Forstwirtschaft, Umweltschutz

sowie Forschung und Schule dienen.
Die vorhandenen Auswertemethoden
ermöglichen das Erstellen von auf den Benutzer

abgestimmten Tabellen und Computerkarten.

Aufwand und Kosten
Die Kosten für die Ersterhebung der neuen
Arealstatistik werden etwas mehr als 2 Mio.
Franken betragen. Für die Nachführung wird
der Aufwand auf jährlich rund 250 000
Franken geschätzt. Die Erhebung erfolgt
ohne Belastung der Kantons- und
Gemeindeverwaltungen durch den Bund.

Auskunft
Bruno Meyer-Sommer. Sektion Agrarstatistik
Tel. 031/6186 91
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Geodätische
Positionsbestimmung mittels Satellit
Der JMR 2000 Global Surveyor enthält in
seinem 21-kg-Koffer die Fähigkeiten des
JMR1A/4A Transit-Empfangssystems. JMR-
GP1S Positionscomputer zusammen mit der
Antenne für den Empfang der Satelliten-
Navigationssignale.
Im Automatikbetrieb wird eine Genauigkeit
der Positionsbestimmung von 0,5 m erreicht
(Länge, Breite, Höhe über Meer).
In der Praxis ist das Verhältnis zwischen
Genauigkeit und Messdauer abhängig vom
Breitengrad. Die Navigationssatelliten haben
eine polare Umlaufbahn. Direkte Sichtverbin¬

dung zum Satellit ist notwendig. Wenn die
Sichtweite zum Horizont als konstant
angenommen wird, ergeben sich in Polnähe mehr
Sichtverbindungen pro Zeiteinheit, so wie
sich auf dem Globus auch die Längskreise
verengen - also pro Streckeneinheit werden
in Polnähe mehr Längskreise überdeckt als

am Äquator.
In Europa beträgt die Dauer bis zur nächsten
Sichtverbindung bis zu zwei Stunden.
Sobald die erste Sichtverbindung besteht, wird
die Position innert zwanzig Minuten mit
fünfzig Meter Genauigkeit bestimmt. Nach
fünfzehn Wiederholungen (in Europa also
rund dreissig Stunden) beträgt die Messtoleranz

noch etwa 3 Meter, nach 72 Stunden
0,5 Meter.
Das System zeigt die Position mit der
Toleranz an. Der eingebaute Speicher lässt
Positionsvergleiche zwischen Messungen an
verschiedenen Orten zu sowie relative
Messungen bei bis zu 10 Positionsverschiebungen

des Empfängers und seiner Antenne.
Als weitere Information wird die genaue Zeit
angezeigt. Der Instrumentenfehler beträgt
nur 2 cm.
Die empfangenen Satellitendaten werden in

einem steckbaren Blasenspeicher für die
Verarbeitung bereitgehalten. Die Speichereinheit

ist ersetzbar, und somit ist die Zahl
der zu bestimmenden Positionen nicht
begrenzt. Diese Lösung eliminiert bekannte
Probleme mit Magnetband-Datenkassetten.
Die integrierte Datenverarbeitung erfolgt
mittels Intel's 16 Bit 8086 Prozessor,
assistiert vom Schnellrechner 8087. Die Steuerung

der Funktionen erfolgt mittels C-MOS
INTEL 8051 mit minimalem Stromverbrauch.
Die Bedienung des Gerätes berücksichtigt,
dass in der Praxis untrainierte sowie erfahrene

Vermesser damit arbeiten möchten.
Programme für relative und absolute Messung

sind ab Bubble-Cassetten einlesbar,
wodurch immer die neueste Version der
Erdvermessungsdaten zur Verfügung steht
(so berücksichtigen die neuesten Programme

den Einfluss des Sonnenwinds auf die
Satellitenpositionl). Spezifische
Anwenderprogramme wurden ebenso steckbar ausgeführt.

So lassen sich so nebenbei auch
gleich Sonden zur Registrierung von Temperatur,

Feuchte, Luftdruck usw. anschliessen.
Das Gerät ist auch ohne Satellitenempfänger
erhältlich, um vor allem der zentralen
Datenauswertung zu dienen. Das Gerät ist gegen
Regen geschützt und kann im sumpfigen
Gelände betrieben werden; die Anzeige ist
nachts und bei Sonneneinstrahlung gut
lesbar.
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Umgebungstemperaturen von -20° bis
+ 55°C sind zulässig. Die Antenne allein
lässt sich auch ausserhalb dieser Grenzen
einsetzen.

Megex Electronic AG, CH-8902 Urdorf

Neues bei Wild am
15. Int. Kongress für
Photogrammetrie in Rio de Janeiro
Am 15. Internationalen Kongress für
Photogrammetrie und Fernerkundung im brasilianischen

Rio de Janeiro zeigte die Firma Wild
Heerbrugg interessante Neuheiten und
Weiterentwicklungen und vermittelte einen
Ausblick in die Zukunft. Diese gehört nach
Auffassung von Wild der digitalen Kartierung.

Nachdem man sich vom Partner
Synercom gelöst hat, eröffnen sich dem
Unternehmen und seinen Kunden bei der
Integration des jetzigen photogrammetrischen

Geräteprogramms für die Zusammenarbeit

mit verschiedenen IGS-Lieferanten
neue Perspektiven. Dabei zeigte Wild auch
Tendenzen auf, in welche Richtung sich die
digitale Kartierung in den nächsten Jahren
entwickeln wird.

Neues Digital-Kartierkonzept
Beeindruckend ist dieses Digital-Kartierkon-
zept schon heute für die bestehenden
Instrumente. Denn endlich gibt es nun eine
einheitliche Philosophie für analytische und
Analog-Auswertegeräte. Dabei gelten
folgende Gemeinsamkeiten: einheitliche Bedienung,

gleiche Datenstrukturierung, gleichartige

Software für Direktkartierung und
Registrierung, frei generierbare Symbole und
Linienarten, individuell programmierbare
Menütastatur mit eingebauter Intelligenz,
nachträgliche Möglichkeit der Reinkartie-
rung registrierter Daten mit frei wählbarem
Massstab und Ausgabe der digital
gespeicherten Daten in beliebigem Format,
Blockstruktur und Blocklänge.
Diese Gemeinsamkeiten sind in den analytischen

Plottern Aviolyt Wild AC1 und Wild
BC1 sowie im neuen Direktkartier- und
Registriersystem Wild RAP2 bereits
vollumfänglich realisiert. Das heisst nichts anderes,
als dass es schon heute jedem Photogram-
metriebüro möglich ist, sämtliche
Auswerteinstrumente - auch Analoggeräte, die ihren
Dienst schon lange treu verrichten - mit der
modernsten Technologie auszurüsten. Die
Resultate, welche man auf diesem Wege
unabhängig vom verwendeten Auswertegerät

gewinnt, sind kompatibel und lassen sich
gegenseitig ergänzen.

Erfolgreicher BC1 mit Variante
Mit berechtigtem Stolz spricht Wild vom
Aviolyt Wild BC1: dieser analytische Plotter
wurde innerhalb von zwei Jahren zum
international meistverkauften analytischen
Instrument.
Kunden aus aller Welt berichteten auf dem
Stand innerhalb des Aviolyt-Forums von
ihren Erfahrungen mit dem BC1 und dem
noch genaueren AC1 und von den neuen
Möglichkeiten, welche sich damit in
verschiedenen Gebieten für die photogrammetrische

Methode erschliessen lassen. Nebst

zahlreichen Neuerungen bei der Software
wurde erstmals ein Instruktionsokular zum
BC1 gezeigt. Die hohe Flexibilität bei der
Erstellung von Orthophotos mit dem Avio-
plan OR1 und den SORA-Programmpaketen
wurde weiter gesteigert. Mit dem neuen
Programm SORA-MP und dem OR1 können
Vorlagen beliebig geometrisch umgebildet
werden. Ein typisches Beispiel ist die
Umwandlung des Projektionssystems von Karten.

Vom BC1 ist nun auch eine Variante
BC1S erhältlich, welche mit doppeltem
Bildformat, spezieller Hochleistungs-Be-
trachtungsoptik und rechnersteuerbaren
Zoom und Doveprismen arbeitet.

Vielseitige Applikationssoftware
Zu diesen erweiterten Anwendungsmöglichkeiten

der Photogrammetrie trägt in nicht zu
unterschätzendem Umfang auch die Software

bei. Mit dem USIP-Softwarepaket kann
der Aviolyt-Benützer nun aus erprobten
Subroutmen bequem selbst individuelle
Programme zusammenstellen. Aerotnangula-
tions-Software hoher Leistung liegt mit den

Programmen ATM, PAT-M, PAT-MF und PAT-B

vor, wobei das neue Paket PAT-MF die
sofortige Erkennung grober Fehler und
deren Beseitigung ermöglicht. Das Höhen-
schichtlmienprogramm CIP interpoliert nach
der Dreieckmethode und integriert nun auch
(scharfe) Bruchkanten für künstliche Objekte,
(runde) Bruchkanten für natürliche Objekte
sowie Strukturlinien. Als Weiterentwicklung
wurden Programmoptionen für Volumenberechnungen

(z.B. Abraumkontrollen) und
perspektivische Darstellung angekündigt.
Der neue Flachbett-Präzisionsplotter Aviotab
Wild TA10, den Wild Heerbrugg ebenfalls
auf dem Stand vorstellte, wird ausser den
traditionellen Karten auch solche Höhen-
schichtlinienpläne mit höchster Qualität
zeichnen oder gravieren.

Punktübertragung mit
Ultraschall-Technologie
Dass die Voraussetzungen für weitere
Leistungssteigerungen der Photogrammetrie
nicht nur in den Auswertegeräten zu suchen
sind, sondern auch bei der Aufnahme und
Modellvorrbereitung, wird bei den neuen
Hochleistungsobjektiven zu Aviophot Wild
RC10A und RC10 deutlich. Wild Heerbrugg
bietet heute die leistungsstärksten
Aufnahmesysteme an. deren Bildqualität neue
Massstäbe setzt Beim Präzisions-Punktüber-
tragungsgerät Wild PUG5 gelingt es, mit
Ultraschall-Markierung eine Punktgenauigkeit

und Qualität für künstlich markierte
Punkte zu erzielen, wie sie bis anhin nicht
möglich war. Bei der Punktübertragung
handelt es sich um ein heute oft noch zu

wenig beachtetes Glied in der Genauigkeitskette

der Aerotriangulation.

Neue Vermessungsinstrumente
Für geodätische Instrumente reicht das
Programm vom Informatik-Theodolit Theomat

Wild T2000 über das elektronische
Datenterminal Wild GRE3 mit
Magnetblasentechnologie und dem kleinen Infrarot-
Präzisionsdistanzmesser Distomat Wild DI5
bis zum (Field-to-Finish)-System der
amerikanischen Tochtergesellschaft Wild
Heerbrugg Instruments. Als (Gäste> sah man bei

Wild mit dem Tellumat CMW20 den genauesten

Mikrowellen-Distanzmesser und mit
dem Magnavox MX1502 die bekannteste
Ausiüstung zur Satellitengeodäsie. Beide
Marken vertreiben ihre Vermessungs-Instrumente

durch das weltweite Beratungs- und
Servicenetz der Schweizer Firma.

Wild Heerbrugg AG, CH-9435 Heerbrugg

Kern Alphacord 128 -
der Feldcomputer für den
Vermesser
Der Alphacord 128 ist ein Feldcomputer mit
einem Z80 Prozessor und 128 kB Speicherkapazität.

Das residente Betriebssystem ist

CP/M (8-Bit)-kompatibel (z.B. IBM PC). Der
Alphacord 128 übernimmt die Messwerte
vom Theodolit on-line oder über ein Tastenfeld.

Zum Gerät werden Grundprogramme zur
individuellen Strukturierung der elektronischen

Messprotokolle sowie zum automatischen

Registrieren und Verwalten der Messwerte

serienmässig mitgeliefert. Neben diesen

fixen Programmen kann der Alphacord

128 auch Berechnungsprogramme
aufnehmen. Die maximale Grösse eines
Einzelprogrammes beträgt 63,5 kB. Zur
Programmerstellung wird ein Computer mit
CP/M-Betriebssystem und Z80-CPU eingesetzt.

Die Programme können in den gängigen

Programmiersprachen PASCAL, FORTRAN,

BASIC usw. geschrieben werden.
Die eingebauten Schnittstellen erlauben
sowohl serielle (RS 232C) als auch parallele
Datenübertragung vom und zum Computer.
Es ist somit möglich, die auf dem Computer
entwickelten und getesteten Programme
ohne zusätzliche Hardware auf den Alphacord

128 zu übertragen.
Für die manuelle Eingabe in den Feldcomputer

steht ein vollständig alphanumerisches
Tastenfeld zur Verfügung, das Gross- und
Kleinschreibung erlaubt. Die Eingabe über
die Tastatur und die Programmkommentare
erscheinen auf einer zweizeiligen LCD-Anzei-
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ge mit insgesamt 32 Zeichen. Der Alphacord

128 ist spritzwasser- und staubsicher
abgedichtet und mit einer Sichtwinkelautomatik

ausgerüstet, die blendfreies Ablesen
der Anzeige garantiert.
Eine NiCd-Batterie gewährleistet die autonome

Energieversorgung für einen Normalbetrieb

von drei bis vier Wochen. Der Alphacord

128. nicht grösser als ein dickes
Taschenbuch, ist zurzeit der leistungsfähigste
Feldcomputer auf dem Weltmarkt.

Kern ô Co AG. CH-5001 Aarau
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